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Bad Liebenstein, Bad Salzungen, Eisenach,  

Gerstungen und Ruhla 

 

Liebe Schwestern und Brüder, „Wir werden einander viel zu verzeihen haben“ – diese Worte des ehemaligen Bundes-
gesundheitsministers Jens Spahn bekommen derzeit von Woche zu Woche immer 
mehr Bedeutung. Angesichts der nicht enden wollenden Pandemie rücken die Meinun-
gen zu dieser immer weiter auseinander, Gräben vergrößern sich zunehmend, Aggres-
sionen oder resignierte Müdigkeit machen sich breit. Die gesellschaftliche Stimmung 
scheint immer unversöhnlicher. Wird der Tag kommen, an dem wir angesichts der 
derzeitigen Rat- und Hilflosigkeit einander wieder verzeihen können? Diese Frage 
stellt sich aber nicht nur in unserer momentanen gesellschaftlichen Situation: Die Kir-
che muss sich dem Missbrauchsskandal stellen und der daraus entsprungene Synodale 
Weg ist alles andere als unumstritten. Auch in unseren eigenen Gemeinden und Kirch-
orten gibt es manche Gräben und manches Unversöhnliche. Und schließlich brauchen 
wir nur auf unser persönliches Leben zu blicken: in unseren Familien, Freundes- und 
Kollegenkreis. Wir werden einander viel zu verzeihen haben – mit diesem Satz ist ein 
Thema angesprochen, das für unser Leben als Christen eigentlich selbstverständlich 
dazu gehören sollte: Versöhnung und Neuanfang. In der kommenden Fastenzeit sind 
wir alle deshalb eingeladen, diesem Thema wieder einmal neue Aufmerksamkeit zu-
zuwenden. Dies soll etwa in den Gottesdiensten und den Glaubensabenden geschehen. 
Gerade in Vorbereitung auf das Osterfest können Versöhnung und Neuanfang gut tun, 
denn genau das feiern wir ja an diesem wichtigsten Fest der Christenheit: dass uns 
Gott seine Versöhnung anbietet und er ganz neu mit uns beginnt. Das Bußsakrament 
ist dabei ein wertvolles Geschenk, dieses Angebot Gottes konkret anzunehmen und be-
wusst einen persönlichen Neuanfang zu setzen. Vielleicht können gerade wir durch all 
dies auch anderen zeigen: wo Verzeihung geschieht, sind Versöhnung und Neuanfang 
möglich. 

So wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Pfarrteams eine segensreiche und ver-
söhnliche österliche Bußzeit, 

Ihr Pfarrer Dr. Christian Bock 

          
         Pfarrbriefservice 
         Bild: Martha Gahbaue 



Vermeldungen für die Gesamtpfarrei 

 
Di, 01.02.   19:30 Uhr   Online-Bibelgespräch  
Do, 03.02.   19:00 Uhr  Gemeindeabend „Sexuelle Gewalt“ in der 
       Pfarrkirche St. Elisabeth 
Di, 08.03./15.03./ 19:30 Uhr  Online-Glaubensgespräch  
      22.03./29.03.     in der Fastenzeit 
 

Fr, 11.03 – So,13.03.    Ministrantenwochenende 
Mi, 09.02./09.03. 19:30 Uhr  „Theologie vom Fass“/ GH Eisenach 
 
Zu den Online-Glaubensgesprächen wählen Sie sich bitte mit dem dann bekannt  
gegebenen Link in der Vermeldung mit Ihrem Smartphone, Laptop oder Com-
puter ein. 
           

 

 

Kirchort Eisenach 

Di, 08.02./08.03. 16:30 Uhr  Andacht für den Diakonie-Arbeitskreis 
       in der Kirche 
 
 

 

Kirchort Bad Salzungen 

Mo, 07.03.   19:30 Uhr  Sitzung des Kirchortrates 
 

Kirchort Gerstungen 

jeden Donnerstag 15-17 Uhr  Offene Kirche 
 
 

Kirchort Bad Liebenstein 

Fr, 04.02.   18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
Fr, 04.03.   18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung  

 
 

Bild: Sarah Frank / Pfarrbriefservice 
 

Kreuzwegandachten „Sie werden auf den blicken, den sie durchbohrt haben“ ȋJoh 1ͻ,͵Ȍ. Mit Bezug auf ein Wort 
des Propheten Sacharja begründet der Evangelist Johannes eine geistliche Tradition, die 
den Leidensweg Jesu in den Mittelpunkt stellt und aus der schließlich die Andachtsform des 
Kreuzwegs entstanden ist. Wir beten den Kreuzweg auch in dieser Fastenzeit zur Vorberei-
tung auf das Osterfest.  

Pfarrkirche Eisenach, sonntags, 17:00 – am 06.03. / 13.03. / 20.03. / 03.04. 

Zum Zeitpunkt des Drucks standen die Termine für die anderen Kirchorte noch nicht fest, bitte 

achten Sie auf die Vermeldungen!  



„Apokalypse – Biblische Bezüge zu einem Phänomen unserer Zeit“ 

Eine Musikalische Passionsandacht 
 
Apokalyptisch – dieses Wort enthält nicht nur einen bedrohlichen Unterton, es scheint auch 
unsere gegenwärtige Zeit sehr treffend zu charakterisieren. Täglich werden wir mit neuen 
Ängsten, Vorwürfen und Verurteilungen konfrontiert.  
Interessanterweise neigt auch eine bestimmte Zeit des Kirchenjahres zu einer apokalypti-
schen Haltung: In der Fastenzeit sind wir in besonderer Weise dazu aufgerufen, uns ehrlich, 
offen und schonungslos mit unserem eigenen Leben auseinanderzusetzen. Ein solches Unter-
fangen verunsichert, irritiert und erschreckt. Spannend wäre daher zu fragen, was Gott selbst unter ‚Apokalypse‘ versteht, die ein Schlüs-
selbegriff der Bibel darstellt: Sie beinhaltet kein Untergangsszenario, sondern will etwas über 
uns (!) enthüllen – etwas, was geschehen muss und geschehen wird. 
Im Rahmen einer Passionsandacht soll diesem großen Geheimnis einmal nachgegangen wer-
den: theologisch wie musikalisch, um dieses brisante Thema in seiner ganzen Vielfalt zu fas-
sen. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt mit Jonas Schauer 
ein junger und äußerst talentierter Musiker. Jonas Schauer ist mehrfacher Bundespreisträger des Wettbewerbs „Ju-gend musiziert“ und absolvierte bereits zahlreiche Meister-
kurse. 2020 belegte er beim Internationalen Orgelwettbe-
werb in Nordirland den zweiten Platz. Als Stipendiat der 
Studienstiftung des deutschen Volkes studiert er derzeit 
Kirchenmusik an der Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Hoch-
schule in Leipzig. 
 
Wann? 4. Fastensonntag, 27. März 2022 um 17.00 Uhr 

Wo?  St. Elisabeth, Eisenach 
 
 

 
Theologie vom Fass 

 

Brandaktuelle theologische wie kirchenpolitische Fragestellungen, leidenschaftliche Debat-
ten, dazu ein anregendes Ambiente – das war die Grundidee des Formats Theologie vom Fass.  
Doch leider ist es aufgrund der nach wie vor angespannten pandemischen Lage kaum mög-
lich, miteinander ins Gespräch zu kommen. Dabei wäre gerade 
jetzt – in Zeiten des Umbruchs – nichts notwendiger und zu-
gleich heilsamer als das. 
Deshalb soll an dieser ehrenwerten Perspektive auch festge-
halten werden. Sobald wir dazu die Gelegenheit erhalten, fällt 
der Startschuss: Dann darf meinungsfreudig und herzlich dis-
kutiert werden – über den gegenwärtigen und zukünftigen 
Weg der Kirche und eines zeitgemäßen christlichen Lebens-
stils. 
Achten Sie bitte auf die entsprechenden Vermeldungen!  
Turnusmäßig angesetzt sind folgende Abende: 
 
Mittwoch, 09. Februar 2022 

Mittwoch, 09. März 2022 

jeweils 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Eisenach  



 

Gottesdienstplan – alle Gottesdienste finden unter 3G-Bedingungen statt 
 

Sa, 05.02.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 06.02.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
5. So.i.Jk.  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
   09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
     

Sa, 12.02.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 13.02.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
6. So.i.Jk.  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
   09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
 
 

Sa, 19.02.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 20.02.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
7. So.i.Jk.  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
   09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
     

Sa, 26.02.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 27.02.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
8. So.i.Jk.  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
   09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
  
Sa, 05.03.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 06.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
1.Fasten-  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
sonntag  09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
 
 

Sa, 12.03.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 13.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
2.Fasten-  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
sonntag  09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
 
Sa, 19.03.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 



So, 20.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
3.Fasten-  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
sonntag  09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
 
 

Sa, 26.03.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 27.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
4.Fasten-  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
sonntag  09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 
 

 

Sa, 02.04.  17:15 Uhr  Vorabendmesse  Eisenach 
So, 03.04.  08:30 Uhr  Hl. Messe   Ruhla 
5.Fasten-  09:00 Uhr  Hl. Messe   Bad Liebenstein 
sonntag  09:30 Uhr  Hl. Messe   Gerstungen 
   10:15 Uhr  Hl. Messe   Eisenach 
   10:30 Uhr  Hl. Messe   Bad Salzungen 

 

Gottesdienste zum Fest Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess)    
 

Mi, 02.02.  09:00 Uhr  Heilige Messe  Bad Liebenstein 
   18:00 Uhr  Heilige Messe  Eisenach  
   19:00 Uhr  Heilige Messe  Bad Salzungen   
 

Aschermittwoch (mit Austeilung des Aschenkreuzes) 
Mi, 02.03.  17:00 Uhr  Heilige Messe  Bad Liebenstein 
   18:00 Uhr  Heilige Messe  Eisenach 
   19:00 Uhr  Heilige Messe  Bad Salzungen 
  

 
Beichtgelegenheiten  

Gerstungen  So, 06.03.     09:30 Uhr  Hl. Messe mit anschl.  
        Beichtgelegenheit 

Bad Salzungen Mi, 06.04. 19:00 Uhr  Bußgottesdienst mit anschl.  
        Beichtgelegenheit 
Eisenach  Mi, 06.04. 19:00 Uhr  Bußgottesdienst mit    
        anschl.Beichtgelegenheit 

Ruhla   So, 06.03.  08:30 Uhr  Hl. Messe mit anschl.  
       Beichtgelegenheit 
Allgemeine Beichtzeiten:  
Eisenach, jeden Samstag  16:30 Uhr Elisabethkirche 

An allen anderen Kirchorten nach Absprache 



 

Sternsingen 2022 – aber sicher! 

Ein Rückblick auf eine besondere 

Aktion 

Zum zweiten Corona-Jahreswechsel 
war wieder Kreativität gefragt für 
die Sternsingeraktion. Die Entschei-
dung, auch dieses Jahr keine Haus-
besuche zu machen, ist schweren Herzens schnell gefallen. Aber wir konnten ja auf die 
guten Erfahrungen aus dem letzten Jahr zurückgreifen. So haben an einem Sternsin-
ger-Samstag die Kinder aus unserer Pfarrei (v.a. aus Eisenach und Bad Liebenstein) sich mit dem Aktionsthema „Gesund werden – gesund bleiben. Ein 
Kinderrecht weltweit“ auseinandergesetzt und dazu eine CD mit 
den Sternsingerliedern, Texten und natürlich dem Segen aufgenom-
men. Außerdem wurden fleißig Sterne gebastelt.  
Dann wurden Briefe gepackt mit den Segensstreifen, Informationen 
zur Aktion, Andachten und viele auch mit Sternen und CD.  
Die Lieder können aber auch noch auf der Homepage des Wartburgradios angehört 
werden oder teilweise über den Youtube-Kanal unse-
rer Pfarrei (Link auf unserer Homepage). In Bad Lie-
benstein, Eisenach und Bad Salzungen wurden die 
Streifen gesegnet und konnten dann verteilt bzw. 
mitgenommen werden. Am Dreikönigstag sind die 
Sternsinger mit in die Kirche eingezogen zur Hl. 
Messe in Eisenach. Eine kleine Abordnung an Köni-

gen hat außerdem in Gerstungen ministriert. 
Ein Highlight war die „Sternsinger-Haltestelle“, 
die wir am Samstag, den 08.01. in der Karlstraße 
aufbauen konnten: Zwischen 10 und 14 Uhr ha-
ben wir gesungen, den Segen angeboten, außer-dem Sterne und Kaffee… Dabei konnten wir 
1080,22 Euro an Spenden einsammeln und un-
sere freundlichen 

Könige haben vielen Men-
schen Freude gemacht.  
 
Bis zum Zeitpunkt des 
Drucks wurden ͺͶͷͷ,1 € 
gesammelt. Die Sternsin-
geraktion läuft noch bis 
zum 15. Februar. Das end-
gültige Sammelergebnis werden wir danach bekannt 
geben. 
 
Ein großes Danke-Schön an alle Sänger, Könige, 

Sterne-Bastler, Briefträger, Helfer und natürlich 

auch an alle Spender! 



 

 
Erstkommunionvorbereitung   

  

 
Freitag,  04.02.22  18:00 Uhr Weggottesdienst  Bad Salzungen 
Sonntag, 20.02.22 10:30 Uhr Gemeinschaftstag  Bad Salzungen 
Freitag,  25.02.22  18:00 Uhr Weggottesdienst  Eisenach 
Freitag,  11.03.22  18:00 Uhr Weggottesdienst  Bad Salzungen 
Freitag,  25.03.22  18:00 Uhr Weggottesdienst  Eisenach 
 

 

Firmkurs 2021/2022 

 
Mit insgesamt 25 Firmbewerberinnen und Firmbewerbern be-
reitet sich in diesem Schuljahr ein verhältnismäßig starker Jahr-
gang auf das Sakrament der Firmung vor. Einmal im Monat trifft 
sich die Firmgruppe dabei zu ihrem sogenannten „Gemein-
schaftstag“. Nach der gemeinsamen Feier der Eucharistie mit 
anschließender Eröffnungskatechese werden in Kleingruppen 
verschiedene Glaubens- und Lebensthemen aus christlicher 
Perspektive erörtert.  
Möge auch das begleitende Gebet unserer Kirchengemeinde 
dazu beitragen, die Jugendlichen zu authentischen und mündigen Christen heranwachsen zu 
lassen! 
Die nächsten Firmtreffen sind geplant für: 
 

Sonntag, 06. Februar 2022 um 11.30 Uhr in Bad Salzungen 

Sonntag, 06. März 2022 um 11.30 Uhr in Eisenach 

 

Ministranten 

Vom 11.-13.03.22 sind alle Ministranten herzlich nach Erfurt ins SEB 

zum Dekanatsministrantenwochenende eingeladen. 

Anmeldung über Herrn Kaplan Philip Theuermann. 
Bild: Christian Badel, Pfarrbriefservice 

 

Weltgebetstag: „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
Am 4. März sind Sie eingeladen, Teil der weltweiten Ge-
betskette der größten Basisbewegung christlicher 
Frauen zu werden. Die Gebete, Lieder und Texte haben 
in diesem Jahr Frauen aus England, Wales und Nordir-
land zusammengestellt. 



 

Freude am Leben      

Bestimmt haben Sie sich schon unterschiedlich 

im Spiegel wahrgenommen: Mal sehen wir ein 

verschlafenes Gesicht voller Falten, manchmal 

ein trauriges bedrückt von der Sorgenlast, ein 

anderes Mal sogar ein verbittertes mit verzerr-

tem Aussehen und oft auch ein fröhliches, lachendes Gesicht. Dass, was wir im Spiegel sehen, 

wird auch für unsere Mitmenschen sichtbar, bringt ihre Herzen in Bewegung oder lässt sie 

zurückschrecken vor unserem Aussehen. 

Klar kann man nicht immer mit einem frohen Gesicht den Tag beginnen – immerhin kann 

man immer mit einem Lächeln beginnen. Dazu will uns Phil Bosmans mit seinen Gedanken 

ermutigen: „Fang mit einem Lächeln an! Wenn du ein brummiges oder trauriges Gesicht machst, ist das 
vielleicht deine eigene Schuld. Wer alles schief und hässlich ansieht, bekommt ein schiefes, 

hässliches Gesicht. Weißt du, dass dein Gesicht zuerst für die anderen bestimmt ist? Du 

brauchst es ja nicht selbst anzuschauen, höchstens beim Frisieren oder Rasieren. 

Fang jeden Tag mit einem fröhlichen Gesicht an! Es besteht eine Wechselwirkung zwischen 

deinem Gesicht und deinem Herzen. Alles verändert sich, wenn sich dein Gesicht verändert. 

Du wirst nicht so müde bei der Arbeit, wenn du mit einem entspannten, fröhlichen Gesicht 

loslegst. Die guten und schönen Seiten des Lebens kannst du viel mehr genießen. Für die 

Menschen um dich geht die Sonne auf. Und selbst wenn etwas danebengeht, hast du mehr 

Widerstandskräfte. 

Ein offenes, lachendes Gesicht ist ein Segen für alle deine Mitmenschen. Darum: Fang mit ei-nem Lächeln an!“ 

Ich wünsche Dir in der Zeit vor Fasching eine Zeit nicht der Ausgelassenheit, sondern eine 

Zeit, in der du die Lebensfreude einatmest, damit du ein Segen sein kannst für viele. 

Eine frohe Zeit wünscht dir M. Wagner 

 

Pfarrer Dr. Christian Bock 

Kaplan Philip Theuermann   

Tel. 03691 203880 

Gemeindereferentinnen:  

Monika Wagner, Silvia Berndt, 

Katholisches Pfarramt St. Elisabeth, Alexanderstr. 45, 99817 Eisenach 

Pfarrbüro: Silvia Metzner, Agnes Wilke    

Tel: 03691 203880 

Bürozeiten: Mo: geschlossen, Di: 14-17 Uhr, Mi: 16-19 Uhr, Do: 9-12 Uhr, Fr: 9-11 Uhr 

E-Mail: info@katholische-kirche-eisenach.de 

 

Bankverbindung: Wartburg-Sparkasse  

IBAN: DE02 8405 5050 0012 0088 77 
 

mailto:info@katholische-kirche-eisenach.de

